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(T 1)

Bestimmen Sie alle differenzierbaren Funktionen f : R2 → R mit

∂1f(x, y) = xy und ∂2f(x, y) = y2 für alle (x, y) ∈ R2.

(T 2)

Eine Funktion f : Rn \ {0} → R heißt positiv homogen vom Grade α ∈ R, falls für alle
x ∈ Rn \ {0} und alle t > 0 gilt

f(tx) = tαf(x).

Zeigen Sie: Ist f : Rn \ {0} → R differenzierbar und homogen vom Grade α, so gilt die
Eulersche Relation

(gradf(x) | x) = αf(x)

für alle x ∈ Rn \ {0}.

(T 3)

Die Funktion f : R2 → R sei definiert durch

f(x, y) =

{
xy x2−y2

x2+y2 , falls (x, y) 6= (0, 0),

0, falls (x, y) = (0, 0).

Zeigen Sie

(a) f ∈ C1(R2).

(b) Die partiellen Ableitungen ∂1∂2f und ∂2∂1f existieren auf ganz R2, sind im Nullpunkt
aber verschieden.


